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Ostern naht!!  Im Kindergarten Lengenfeld spürt man schon die Vorfreude auf den „Osterhasen“. Maja Schwarzinger, Julia und
Sophie Stattin, Sarah Gschwantner, Manuel Binder, Laura Seiler, die Zwillinge Fiona und Alexander Weiß (von links) helfen fleißig
mit,  eine frühlingshafte Atmosphäre im Kindergarten zu zaubern. Die Gemeindevertretung wünscht allen an dieser Stelle ein
„Frohes Osterfest“ und den Kindern und Jugendlichen erholsame Ferien! Foto: Dorothea Anderl

Wir machen Sie sicherer.

Jeder Mensch hat 
einen Schutzengel,
Basler Kunden haben zwei.

Fragen Sie Ihren Basler Berater:

Gerhard Eilenberger
Tel.: 0676/335 19 81

Zugestellt durch Post.at
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Parteienverkehr
im Gemeindeamt

Montag - Freitag  8 - 11.30 Uhr 
Montag  17 - 19 Uhr

Amtsstunden
Bgm. Otmar Gschwantner
Montag 10 - 12 Uhr / 18 - 19 Uhr

Vzbgm. Ing. Ernst Thaller
Freitag 9 - 11.30 Uhr

Um telefonische Vereinbarung
2365 wird gebeten!

2   AUS DEM GEMEINDEAMT

Treff Punkt Lengenfeld

Nicole Hufnagl verlässt
Ende April auf eigenem
Wunsch das Gemeinde-
amt. Ihre Nachfolgerin
Anita Loimayer aus Droß
wird das Bürgerservice und
vor allem die Agenden des
Bauamtes übernehmen.
Neun Bewerbungen waren
im Gemeindeamt einge-
gangen. 
Nach eingehenden Bera-
tungen hat man sich dies-
mal entschieden, der
bereits seit acht  Jahren in
der Stadtgemeinde Gföhl
tätigen Anita Loimayer den
Vorzug zu geben. Ihre
Referenzen: Zahlreiche
Kurse für den Gemeinde-
dienst konnten von ihr
bereits vorgewiesen wer-
den. 
Wir wünschen beiden
Damen viel Erfolg für die
Zukunft.
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Ausschüsse per 16. Februar 2012 

Prüfungsausschuss 

SPÖ    Weis Manfred Ing. Obmann 

ÖVP    Stadler Gerhard  Obmannstellvertreter 

ÖVP    Ettenauer Gabriele   

ÖVP    Willner Martin   

SPÖ    Straub Bernhard   

Finanzen 

ÖVP    Thaller Ernst Ing.   Obmann 

SPÖ    Berger Thomas  Obmannstellvertreter 

ÖVP    Meier Jürgen DI   

SPÖ    Weis Manfred Ing.  

ÖVP    Gschwantner Otmar   

Infrastruktur 
Raumplanung, Bau, 

Straßenbau, Dorferneuerung 

SPÖ    Kopetzky Christian Ing.  Obmann 

ÖVP    Thaller Ernst Ing.  Obmannstellvertreter 

ÖVP    Stadler Gerhard   

ÖVP    Meier Jürgen DI  

SPÖ    Berger Thomas  

Gemeindebetriebe 
Wasser, Kanal, Bauhof, 

Gebäudeerhaltung, Beleuchtung 

ÖVP    Markel Rupert   Obmann 

ÖVP    Willner Martin  Obmannstellvertreter 

SPÖ    Etzenberger Harald  

ÖVP    Völkl Oliver  

SPÖ    Kopetzky Christian Ing.  

Umwelt und Landwirtschaft 
Grundstücke, Jagd, Bach, 

Wegenetz, Altstoffe 

ÖVP    Schuster Andreas Obmann 

SPÖ    Etzenberger Harald  Obmannstellvertreter 

ÖVP    Heinzl Josef   

SPÖ    Kopetzky Christian Ing.  

ÖVP    Völkl Oliver  

Kultur und Fremdenverkehr 

Steinbruch, Freizeit 
Veranstaltungen, Gewerbe 

ÖVP    Schinerl Ilse  Obfrau 

ÖVP    Ettenauer Gabriele  Obfraustellvertreter 

SPÖ    Hauswirth Barbara  

ÖVP    Heinzl Josef   

SPÖ    Straub Bernhard  

Jugend und Soziales 
Schulwesen, Kindergarten, 

Gesundheit, Sport 

SPÖ    Berger Thomas  Obmann 

ÖVP    Schinerl Ilse   Obmannstellvertreter 

ÖVP    Eilenberger Christian  

ÖVP    Markel Rupert    

SPÖ    Hauswirth Barbara   

weitere Ressorts   

Bgm. Otmar Gschwantner    Personal und Friedhof 

Eilenberger Christian    Vertreter Schulgemeinden Krems, Langenlois und andere 

Vzbgm. Ernst Thaller Ing.    Festsaal  

Stefan Penz    Leiter Zivilschutzstab Lengenfeld, Feuerwehrkommandant-Stellvertreter 

Schuster Andreas    Umwelt  

Schinerl Ilse    Kirchen Angelegenheiten 

Meier Jürgen DI    EU - Angelegenheiten 

Anita Loimayer
neue Kraft im
Gemeindeamt

Ausschüsse im Gemeinderat per 16. Februar 2012
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Liebe Lengenfelderinnen
und Lengenfelder!i

Lengenfeld soll wachsen. Im
Budget 2012 wurde der Grund-
stein für einen gewaltigen
Wachstumsschub bis 2030 in
unserer Gemeinde gelegt. Bis zu
100 Bauparzellen sollen Familien
hinkünftig zur Verfügung stehen.
Im Rahmen einer  Sitzung wurde
das Entwicklungskonzept von
Architekt DI Herbert Schedlmeyer
den Gemeinderäten vorgestellt.
Die Änderungen zur Raumordnung
und Flächenwidmung waren auch
bis Ende Februar zur öffentlichen
Einsichtnahme aufgelegt. Eine
Genehmigung des Landes NÖ ist
noch ausständig. Mit der
Schaffung von zwölf Bauparzellen
wurde bereits der erste Schritt
gesetzt. Im nächsten „Treffpunkt
Lengenfeld” berichten wir ausführ-
lich über die getroffenen Entwick-
lungsmaßnahmen, die schrittweise
in den nächsten zwanzig Jahren
umgesetzt werden sollen. 

Ihr Bürgermeister
Otmar Gschwantner

BETRIFFT

Treff Punkt Lengenfeld

Neues aus dem Gemeinderat

AUS DEM GEMEINDEAMT  3

 Aufschließung. Der Einheitssatz
für die Berechnung der Aufschlie-
ßungsabgabe wurde auf Anordnung
der NÖ Landesregierung von € 375
auf € 450 erhöht. Diese Regelung gilt
mit 1. April 2012.

 Grundankauf neben Kinderspiel-
platz/Feuerwehrhaus. 967m

2
Acker-

fläche werden seitens der Gemeinde
für die Errichtung eines Beach-
Volleyball-Platzes angekauft. Eine
Spende von € 5000 wird seitens des
Vereines „Aktives Lengenfeld” für den
Bau zur Verfügung gestellt.

 Grundverkauf. Im neuen
Baulandwohngebiet Blauensteiner-
straße sind zwölf Bauparzellen ent-

standen. An eine Familie wurden nun
zwei Bauparzellen zum Preis von €
52/m

2
(ohne Aufschließungsabgabe)

veräußert. Für die Bebauung wird
eine Fünfjahresfrist (Bauzwang) fest-
gehalten.

 Störmodem. Im Zuge der Brand-
meldeanlage für den Kindergarten
wurde zwecks Benachrichtigung bei
einem Störfall  mit der Bioenergie im
Heizraum ein Störmodem abge-
stimmt.

 Disco-Nachtbus. Das Interesse der
Jugend in Lengenfeld an einer Instal-
lierung ist groß. Wegen einer Gemein-
debeteiligung wird im April mit den
ÖBB Kontakt aufgenommen. 

Personelle Änderungen im Gemeinderat. Ilse Schinerl folgt Ingeborg

Konicek-Roth als Geschäftsführende Gemeinderätin, Rupert Markel übernimmt die
Agenden von Gerhard Eilenberger. Neu im Team des Gemeinderates sind Josef Heinzl
und Gabriele Ettenauer. Bürgermeister Otmar Gschwantner hieß alle im Team  herzlich
willkommen und dankt den ausgeschiedenen Mitgliedern Gerhard Eilenberger und
Ingeborg Konicek-Roth für ihr langjähriges Engagement. Die aktuellen Ausschüsse fin-
den Sie im Überblick links auf Seite 2. Foto: Dorothea Anderl

Personalvertreter-Wahl
Die am 27. Dezember 2012 durch-

geführte Wahl der Personalvertre-
tung brachte folgendes Ergebnis:

Wahlberechtigte: 11, abgegebene
und gültige Stimmen: 11

Personalvertreter: Eva-Maria Seit-
ner; Stellvertreter:Edith Weber/Franz
Winkler.

Beim Bezirkspar-
teitag in Krems
wurden mit Fi-
nanzministerin
Maria Fekter
Kontakte ge-
knüpft. Von links:
Vizebürgermei-
ster. Ing. Ernst
Thaller, GGR An-
dreas Schuster,
Bürgermeister
Otmar Gschwant-
ner, GR Josef
Heinzl und GGR
Rupert Markel.

Foto: ZVG
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Heizkostenzuschuss 2011/2012.
Personen mit geringem Einkommen
können um Heizkostenzuschuss in
der Höhe von 130 Euro  ansuchen.
Viele haben das auch schon gemacht.
Wir erinnern trotzdem nochmals
daran. Der Zuschuss wird vom Land
Niederösterreich gewährt. Ein Antrag
ist im Gemeindeamt noch bis zum 30.
April 2012 möglich. Die Richtlinien
und Antragsformulare sind in der
Gemeinde oder unter
http//www.noe.gv.at erhältlich.

Müllabfuhr per SMS. Ein SMS
erinnert an die Abholtermine. Morgen
Altpapier oder Restmüll? Der GV
Krems erinnert jetzt automatisch per
SMS auf das Handy an die bevorste-
henden Abfuhrtermine. Dieses Gratis-
Service des Gemeindeverbandes
kann unter www.gvkrems.at angemel-
det werden. Einfacher und günstiger
geht´s nicht mehr.

Urnennischen zu vergeben. Sollten
Sie Interesse am Erwerb einer
Urnennische haben, bitte um Vorre-
servierung im Gemeindeamt. Der
Baukostenanteil für eine Urnennische
zur Beisetzung bis zu zwei Urnen
beläuft sich auf 840 € für 10 Jahre
Benützungsrecht und zur Beisetzung
für bis zu vier Urnen auf 1.500 €.
Nach Ablauf der 10 Jahre wird eine
Verlängerungsgebühr von 1/3 des
Baukostenanteiles für weitere 10
Jahre in Rechnung gestellt. 

Hundeabgabe ab 1. 1. 2012.
Nutzhunde € 6,54 Hunde mit erhöh-

tem Gefährdungspotential und auffäl-
lige Hunde € 65,40 und alle übrigen
Hunde € 20. Hinweis: Wir machen
noch einmal auf die Chippflicht für
alle Hunde aufmerksam! Die
Hundeabgabe wird automatisch bei
der 1. Quartalsvorschreibung verrech-
net. Kostenlose Abholung von
Hundekotsackerl im Gemeindeamt!

Tonnenübersicht/Tarife GUV für
Mülltonnen/Jahr. Papiertonne, Gelber
Sack, Altpapiersack sind  kostenlos.
Restmülltonne im Überblick:
 jährliche Kosten für 13 Entleerun-

gen von 120 l Restmüll 139,97 € (alt

127,48 €); 240 l  € 199,70 (alt
€ 181,04); 360 l € 261,07 (alt
€ 239,02) 

Biotonne: 120 l 48,84 € (alt
€ 43,29) bei 37 Entleerungen/Jahr

 Restmüllsack: 4,90 € (alt 
€ 2,90/Stück)

 Grünschnittsack: 1,20 €/Sack (alt
€ 0,70)

Neue Jagdleitung. Die Jagdgesell-
schaft Lengenfeld hat mit 1. Jänner
2012 Franz Kirchhofer,
Johannesgasse 5, ( 02719/2953)
zum neuen Jagdleiter bestellt.

Treff Punkt Lengenfeld

MARTIN KRENN 0664/801095829

ADOLF FUCHS 0676/4234134

BÜRO KREMS 02732/83877

FAX: 83877-85

GEMEINDE Treff Punkt Lengenfeld INFOBOX
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Gerüstet. Die Der neue Traktor mit Schneepflug konnte in diesem Winter zwar nicht

besonders oft eingesetzt werden, aber diese Anschaffung war für den Winterdienst not-
wendig. Auch diese Investition wurde auf Leasingbasis getätigt. Walter Czerwenka und
Franz Winkler konnten das Gerät bereits testen.            Foto: Dorothea Anderl

Flott gestylt  durch den Frühling !

Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr

SAMSTAG    8 - 12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur

3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1

 02719/2555
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Die vorhandene Straßenbeleuch-
tung in unserem Ort ist teilweise mehr
als dreißig Jahre alt. Es ist nun beab-
sichtigt, die ältesten Leuchten
abschnittsweise auszutauschen. 

Im Kollerweg wurde im Herbst
bereits ein Projektversuch gestartet,
die Musterleuchten bereits getestet. 

Die Vorteile der neuen Leuchten:
weniger Stromverbrauch, mehr
Leuchtkraft und das direkt auf die
Straße. Ein großes Plus dieser

Anlagen wäre auch die Verwendung
der bestehenden Masten: großteils
genügt ein Aufsetzen auf die alten
Leuchten, ein Aufgraben der
Straßenzüge ist somit nicht mehr not-
wendig. 

Da die neuen Masten höher sind,
ist eine optimale Ausleuchtung
gewährleistet. Die Dornergasse und
der Kollerweg sind die ersten
Straßenzüge, in denen 2012 das
neue Energiekonzept umgesetzt wird.

Einsparungsmaßnahmen bei
der öffentlichen Beleuchtung

Die Umstellung auf Biomasse zahlte sich aus
2008 hat sich die Gemeinde ent-

schlossen, für Kindergarten, Schule
und Turnsaal die Heizung auf
Biomasse umzustellen. 

Als Betreiber fungiert die Bio
Energie Niederösterreich. Das
Heizmaterial wird großteils von
Lengenfelder Lieferanten beschafft.
Diese kümmern sich auch um die
Funktion des Heizungskessels und

übernehmen die Gebühren für die im
Jahr anfallenden Kehrgebühren. 

25.000 Euro  wurden früher im Jahr
für das Heizöl zur Beheizung aller
Gemeindegebäude am Schulberg
budgetiert. Bei den derzeitigen
Heizölpreisen beträgt dies circa
24.000 Euro. Hinzu kommen noch ca.
1.500 Euro für Servicekosten des
Kessels und Rauchfangkehrergebüh-

ren. Abschreibkosten des Kessels
sind dabei nicht berücksichtigt.

Nach fast zwei Jahren Heizsaison
kann man positiv auf die Investition
zurückblicken: 22.188 Euro inclusive
Abschreibekosten für den Heizkessel.
Das ist eine Ersparnis von rund 3.300
Euro!

Berichte von Vizebürgermeister
Ing. Ernst Thaller

„Babytonne” auch

für 2012
Für die Dauer von zwei Jahren (ab
Geburt des Kindes) zahlen Sie
weiterhin den gleichen Betrag wie
für die bisherige kleinere Rest-
mülltonne. Es steht Ihnen jeder-
zeit frei, wieder auf die kleinere
Tonne zurückzugreifen (Aufforde-
rung beim GV durch den Liegen-
schaftseigentümer). Der Gut-
schein für diese Aktion muss von
den Eltern im Gemeindeamt bean-
tragt werden.
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Ältester Lengenfelder.
Konrad Christ aus der

Gföhlerstraße feierte kürzlich
seinen 103. Geburtstag. Wie

es nun bereits der Brauch ist,
lud er  zu seinem Wiegenfest

ein. Der rüstige Jubilar konnte
viele Gratulanten empfangen.

Bürgermeister Otmar
Gschwantner und die

Vertreter des Seniorenbun-
des, Otto Schwarzinger und
Hilde Wimmer gratulierten.

Für 2012 möchte der Jubilar
sich einen Computer anschaf-
fen, da seine Schreibmaschi-

ne nicht mehr funktioniert.
Wir wünschen alles Gute und
viel Spaß mit dem elektroni-

schen Medium! Foto:Anderl
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Gemeinnützige
Verwendung

Die Adventfensteraktion wurde
nun zum 3. Mal in Lengenfeld
durchgeführt und dies einmal
mehr mit sehr großem Erfolg.  
Die Adventfenster wurden von
den Besitzern wieder liebevoll
geschmückt, die Gäste großzügig
bewirtet. Es herrschte eine
gemütliche Atmosphäre ganz im
Sinne dieser Aktion. 
Der Verein „Aktives Lengenfeld”
bedankt sich bei allen Mitwirken-
den und bei den Besuchern für
die großzügigen Spenden von
insgesamt 5.290 Euro. Im
Vorjahr waren es  4.500 Euro
gewesen.  
Der Vorstand des Vereines hat
sich einstimmig dafür ausgespro-
chen, für dieses Jahr die Spen-
den gemeinnützig zu verwenden.
Da heuer kein akuter Notfall in
unserer Gemeinde   zu verzeich-
nen war, wird das Geld für die
Jugend zum Bau eines schon
lange geplanten Beachvolleyball-
Platzes verwendet. Dieser wird
noch heuer neben dem Erlebnis-
spielplatz im Röhrbrunn entste-
hen. Allen Beteiligten vielen Dank
für Ihr Engagement. Die Dorf-
gemeinschaft in Lengenfeld hat
nach wie vor einen hohen
Stellenwert. In diesem Sinne hof-
fen wir auch auf Ihre Unterstü-
tzung für 2012. Anmeldungen
werden jetzt schon entgegenge-
nommen. 

Verein „Aktives Lengenfeld”

Emilie Scheutz 90. Bei der Geburtstagsfeier von Emilie Scheutz aus der Gföhler-

straße 49 wurde viel von alten Zeiten gesprochen, war doch ihr Gatte Kapellmeister von
Lengenfeld. Bürgermeister Otmar Gschwantner, GR Ilse Schinerl, Seniorenbund-
obmann und Kapellmeister Otto Schwarzinger, Seniorenvertreterin Hilde Wimmer gra-
tulierten der Jubilarin. Die  Töchter Christa Murth und Emilie Vega-Wilson organisierten
die Feier im familiären Kreise. Foto: Murth

Maria Lang 90. Am 1. Jänner feierte Maria Lang ihren 90. Geburtstag. Im Gast-

haus Anderl fanden sich die Gratulanten ein. Bürgermeister Otmar Gschwantner gratu-
lierte der rüstigen Jubilarin im Namen der Gemeinde. Seitens des Bauernbundes waren
Josef Heinzl und Elisabeth Eilenberger vertreten. Udo und Gabriele Ettenauer gratulier-
ten als Vertreter des Pensionistenverbandes.  Maria Lang lebt mit ihrer
Schwiegertochter Hilde Lang und Enkelkindern im Haus Prangerplatz 10.           Foto: NÖN
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jeden Freitag 12.30 bis 14 Uhr
Parkplatz RAIKA

Ernst Anissin 
feierte „50er”

Der Filialleiter des Raiffeisen
Lagerhauses Lengenfeld, Ernst
Anissin, ist jedem bekannt, der
seine Einkäufe in der
Kirchengasse erledigt. Mit sei-
nem Team stets freundlich und
hilfsbereit trägt er wesentlich
dazu bei, dass das Lagerhaus
auch in einem kleinen Ort wie
Lengenfeld profitabel bleibt.
Bürgermeister Otmar
Gschwantner gratulierte ihm zu
seinem runden Geburtstag.

Foto: Dorothea Anderl

 ASZ Mitte Stratzing
(Mittwoch 8 – 18 Uhr) 

 ASZ Langenlois
(Mittwoch 8 – 18 und Freitag 8 –
18 Uhr)

 ASZ Nord Gföhl (Donnerstag 8 -
12 Uhr und Freitag 8 – 18 Uhr)

Mit der Benützungskarte ist jeder
registrierte Haushalt berechtigt in
jedem Altstoffsammelzentrum
Altstoffe kostenlos abzugeben.
Batterien, Autobatterien, Kühlge-

räte und Leuchtstoff-
röhren sind kostenlos,
auch Elektrogeräte kön-

nen nach wie vor kostenlos abge-
geben werden.

Kostenpflichtig sind weiterhin
Reifen aller Art, Altöle etc.

Öffnungszeiten der ASZ 
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Siegerehrung
Blumenschmuck
Jakob freut sich mit seinen
Eltern Regina Strohmayer
und Markus Leeb über
Platz eins. Auch die ande-
ren Preisträger konnten
Blumenarrangements und
Gutscheine von der
Gemeindevertretung und
der Raika Lengenfeld ent-
gegennehmen. Wir gratu-
lieren!. Foto: Dorothea Anderl

Viele Gemeinden organisierten zu
verschiedensten Anlässen Ehrungen
für ihre treuen und engagierten
Helfer. Auch Lengenfeld bat alle
Vereine und jene, die sich das ganze
Jahr über engagieren einmal vor den
Vorhang:

Blumenschmuckwettbewerb
Bereits zum elften Mal wurde diese

Aktion in unserer Gemeinde durchge-
führt. Und so funktioniert es: Drei
ortsfremde Personen fahren mit einer
Häuserliste (ohne Namen) stunden-
lang durch Lengenfeld und bewerten
die Gestaltung rund um das Haus. Die
Entscheidung fällt immer sehr
schwer, denn Geschmäcker und
Gusto sind verschieden und viele
Häuser würden einen Preis verdienen.

Die Sieger 2011 heißen Markus
Leeb und Regina Strohmayer. Mit
ihrem, geschmackvollen Vorgarten in
der Gföhlerstraße 21 erzielten sie den

ersten Platz. Als Anerkennung wink-
ten Gutscheine von der Gemeinde
und der Raiba Filiale Lengenfeld. 

Platz zwei ging an Rosa Eilenberger,
Frauenberggasse 8a. Die Blumen-
pracht vor dem Haus beeindruckte
die Juroren. Die Anlage ist besonders
gelungen, da der Garten in Form
eines Steilhanges angelegt ist. Den
dritten Platz holte Maria Maier in der
Blauensteinerstraße 21, die mit
prächtigen Blumenkisterln an den
Fenstern punktete. Die Ränge vier
und fünf gingen an Helga
Teichtmeister, Annagasse 11 und an
Susanne Teichtmeister, Kollerweg 1.

Gleichzeitig wurde allen fleißigen
„GärtnerInnen“, die das ganze Jahr
über öffentliche Flächen pflegen
gedankt. 

Ein wichtiger Beitrag für die
Ortsbildpflege unserer Gemeinde. Ein
herzliches Dankeschön auch dafür!

Ein Abend für die Freiwilligen

Manuela Eilenberger (l.) aus dem
Kollerweg und Birgit Steinschaden (Mitte)
aus  der Hohberggasse wurden gemein-
sam mit  Silvia Kirchberger anlässlich der
Weihnachtsfeier des Hilfswerkes für ihre
langjährige Tätigkeit als Tagesmutter
geehrt. Birgit ist  bereits seit 15 Jahren in
diesem Bereich tätig, Manuela immerhin
10 Jahre. Wir gratulieren!
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Die Kinder der dritten und vierten
Klasse Volksschule Lengenfeld dürfen
sich ab sofort Energieschlaumeier der
Marktgemeinde Lengenfeld nennen.

Nach absolviertem Schulungspro-
jekt durch Lehrbeauftragten DI Walter
Baierl  standen Messen und Berech-
nen des Energieverbrauches und
Einsparungsmöglichkeiten im Haus-
halt und täglichen Leben  auf dem
Programm. 

Bereits 2010 hat Vizebürgermeister
Ing. Ernst Thaller erstmals dieses
Projekt in der Volksschule ermöglicht.
Als Sponsoren fungieren die Gemein-
de und die ortsansässige Raika
Langenlois. Für seine schulischen
Projekte wurde DI Walter Baierl 2011

übrigens mit dem „Energy Globe
Award“ ausgezeichnet. 

Treff Punkt Lengenfeld
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Unsere Energieschlaumeier - Kids meet Energy

Bei der Jahreshauptversam-
mlung wurde Josef Etzenberger in
seiner Funktion als Vorsitzender
der SPÖ-Pensionisten einstimmig
bestätigt.

Das engagierte Team, welches
ihm zur Seite steht: Ferdinand
Schindler, Karl Teichtmeister, Erna
Ettenauer, Udo Ettenauer, Barbara
Hauswirth, Christian Kopetzky.
Gleichzeitig wurden bei dieser
Versammlungen Ehrungen vorge-
nommen. 

100 Prozent

für Etzenberger

DI Walter Baierl, Schulleiterin Andrea Schuster, Filialleiter der Raika Michael Mold,
Initiator Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller und Bürgermeister Otmar Gschwantner
mit einigen Schülern der dritten und vierten VS-Klasse. Foto: Dorothea Anderl

SPÖ-Team. GR Barbara Hauswirth, GR Harald Etzenberger, Leopold Ziegler, GR Ing. Man-

fred Weis, LKR Josef Etzenberger, GGR Thomas Berger, Josefine Gruber, LAbg. Bürgermeister
Alfredo Rosenmaier, GR Bernhard Straub, GGR Ing. Christian Kopetzky. Foto: SPÖ
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Sehen Sie mehr denn je.Sehen Sie mehr denn je.
Zeit für ein unglaubliches Seherlebnis – nur in Ihrem 
Relaxed Vision® Center: mit i.Scription®, der revolu-
tionären ZEISS Brillenglas-Technologie.

  Hohe Kontraste
  Große Schärfentiefe
  Optimiertes Sehen – auch nachts und in der Dämmerung
  Brillante Farben

Besuchen Sie uns jetzt und erleben Sie Sehen neu.Neues VS-Lehrer-Team. Die Diplompädagoginnen Kristin

Schaffer, Irene Vesselsky, Martina Fleichhacker und Leiterin
Andrea Schuster (v. l.) freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit
in der Volksschule. Martina Fleichhacker übernimmt die 1. Klasse
von Margit Haslauer, die mit Februar ihren Ruhestand antrat.

Foto: Dorothea Anderl

Im Ruhestand. „Schön ist es,

in Pension zu sein", sagt die
Margit heut zu groß und klein - So
sangen die Kinder der
Volksschule für ihre Lehrerin
Margit Haslauer, die nach fast 35
Jahren Dienstzeit in unserer
Schule Lengenfeld verlässt. In
einer kleinen Runde wurde sie
gebührend von den Kindern, den
Kollegen und dem Elternverein
verabschiedet. Bürgermeister
Otmar Gschwantner dankte der
Oberschulrätin für die vielen
Jahre, die sie immer engagiert, in
der 1. und 2. Klasse verbracht
hat. Haslauer verabschiedete sich
mit den Worten: „Die Arbeit mit
den Kindern hat bis zum Schluss
Spaß gemacht. Nun freue ich
mich auf neue Aufgaben!” Wir
wünschen der Jungpensionistin
alles Gute! Foto: Dorothea Anderl

Neues Lehrerteam  an
unserer Volksschule

 1973 Lehramtsprüfung PÄDAK

 Hauptschule Großsiegharts und
Krummnußbaum, Volksschule Krumm-
nußbaum, ab  1977 Volksschule Lengen-
feld

 Überaus engagiert bei schulischen
und außerschulischen Tätigkeiten, wofür
es auch Anerkennungen vom Landes- und
Bezirksschulrat gab:

 Teilnahme an allen bisherigen
Handball Bezirksmeisterschaften für
Volksschulen

 Mitorganisation von 33 Faschings-
umzügen der VS Lengenfeld

 Leiter-Stellvertreterin von 1986 –
2009

 JRK Referentin der VS Lengenfeld
seit 1986

 Gedeihliche Zusammenarbeit mit
dem Elternverein der Volksschule
Lengenfeld,

 Teilnahme an Jahreshauptver-
sammlungen, jährlich zwei Elternsprech-

tage, Elternabende zu verschiedenen
schulischen Themen.

 Ferientenniskurse für Kinder in Len-
genfeld seit 1992

 Leitung Lehrerturnen von 1992 bis
1995

 Leitung Erwachsenenturnen (TC
Lengenfeld) seit 1995

 Funktionärin beim Tennisclub
Lengenfeld seit 1996, davon Obfrau des
Vereines von 2002 – 2010

 Schulgruppenobfrau der VS Lengen-
feld der Pflichtschullehrer im ÖAAB     seit
1990

Margit Haslauer
Curriculum Vitae

Im Rahmen ihrer Verabschiedung überreichte Bürgermeister Otmar Gschwantner
Margit Haslauer ein gemaltes Bild von der Volkschule. Dies soll Sie an die 35 Jahre in
Lengenfeld erinnern. Dr. Petra Tremmel, Obfrau des Elternvereines,  und Schulleiterin
Andrea Schuster organisierten die stimmungsvolle Abschiedsfeier. Foto: Dorothea Anderl
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a Markel Peter, 29. 1 .2011, Annagasse 9
a Fuchs Daniel, 3. 4. 2011, Leopold Figl
Straße 13
a Eilenberger Paul, 11. 4. 2011,
Gföhlerstraße 13
a Weber Jonas, 12. 4. 2011, Erich Holtzer
Straße 13
a Fischer Eleonora, 2. 6. 2011,
Schickenberggasse 28 (zugezogen)
a Böhm Alexander, 5. 6. 2011,
Prangerplatz 2

a Göttlicher David, 22. 6. 2011,

Seiseneggergasse 5

a Willner Julian, 30. 7. 2011,

Röhrbrunngasse 9

a Schröttner Johanna, 14. 9. 2011,

Kirchengasse 6

a Tremmel Rosa, 7. 10. 2011, Droßer

Straße 10a

a Zimierski Alexander, 27. 10. 2011,

Kremser Straße 27

Todesfälle 2011
in der Gemeinde
9 Anderl Oskar, Langenloiserstraße
15 -   28. 6. 1934 – 19.5. 2011

9 Anderl Roman, Gföhlerstraße 7
28. 1. 1934 - 26. 8. 2011

9 Pölz Maria, Schickenberggasse 45
28. 5. 1933 – 10. 9. 2011

9 Reckzigel Martha, Annagasse 6
6. 7. 1940 - 17. 9. 2011

9 Riel Franz, Langenloiserstraße 34
13. 1. 1938 - 27. 12. 2011

9 Schwarzinger Maria, Schickenberg-
gasse 31 - 10. 3. 1928 - 4. 4. 2011

9 Wandl Josef, Frauenberggasse 3,
20.  6. 1933 - 6. 8. 2011

9 Zeiler Maria, Gföhlerstraße 27b, 
27. 11. 1933 - 8. 2. 2011

Wir freuen uns über 11 Geburten 
2011 in der Gemeinde Lengenfeld

Familie Schön im 
Kreise der „Goldenen“

Lieselotte und Robert Schön feier-
ten kürzlich ihr goldenes Jubiläum.
Im Kreise der Familie, ihrer drei
Kinder und Enkelkinder wurde ge-
bührend gefeiert. Um dem Paar aus
der Kirchengasse 12 zu gratulieren,
kamen seitens der Gemeinde
Bürgermeister Otmar Gschwantner
und Obersekretär Gerhard
Hinterecker zu einem gemütlichen
„Plauscherl”. Tochter Evelyn Schön
und Enkerl Matthias gratulierten
herzlich. Foto: Dorothea Anderl

Auch Altbürgermeister Kuna
feierte „Goldene Hochzeit”

Gertrude und Alexander Kuna durf-
ten Anfang des Jahres im Kreis ihrer
Familie „Goldene Hochzeit” feiern.
Der Altbürgermeister und seine Gerti
freuen sich über drei Kinder und viele
Enkelkinder. Bürgermeister Otmar
Gschwantner, die Vertreter des
Seniorenbundes Otto Schwarzinger,
Pauline Franzl und die
Bauernbundvertreter Josef Heinzl
sowie Monika Gruber gratulierten
dem Paar. Foto: NÖN
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Falltraining. Auf Initiative

von Gemeindearzt Dr. Ulrich
Busch unterzogen sich zwölf
Mitglieder der FF Lengenfeld
einem speziellen Falltraining zur
Unfallvermeidung, der vom JK
Krems mit den Trainer Walter
Zeller und Andreas Schlögl
durchgeführt wurde.

Foto: JK Krems

Treff Punkt Lengenfeld
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KURZ NOTIERT  

 50 Jahre verheiratet. Johann
und Margarethe Leeb aus der
Gföhlerstraße 21 gehören auch zu
den Paaren, die 1962 Hochzeit
feierten. Aus gesundheitlichen
Gründen kam es zu keinem offi-
ziellen Gratulationstermin. Wir
wünschen dem Goldenen Paar auf
diesem Wege alles Gute!

Flotte Lengenfelderinnen. Lena
Schiebl holte sich bei den nieder-
österreichischen Landesmeister-
schaften im Crosslauf in Deutsch
Wagram zwei Titel (Einzel/Team-
bewerb Unter 16). Mama Elke
Schiebl debütierte für den ULV
Krems und sicherte sich bei den
Masters auf Anhieb Silber.

Zwölf KameradInnen der FF Lengenfeld und Reith tra-
fen sich zu einem Roll- und Falltraining beim Judo Klub
Krems. Ziel der gemeinsamen Initiative des zweistündi-
gen Kurses  durch die Trainer Walter Zeller und Andreas
Schlögl: Unfall- und Sturzvermeidung. Bewegungsabläufe
und Schutzhaltungen konnten so erlernt, aufgefrischt und
neu programmiert werden. Diese einmalige Kooperation
zur Steigerung der persönlichen Sicherheit im Feuerwehr-
wesen wird - so hoffen die Kommandanten - fortgesetzt
werden. Ein besonderes Dankeschön gilt dem
Feuerwehrarzt der FF Lengenfeld, Dr. Ulrich Busch, der
dieses Pilotprojekt ins Leben gerufen hatte.

Richtig fallen lernen

Sträucher bzw. Bäume, die üppig
über die Gartenzäune auf öffentliches
Gut ragen und eine Beeinträchtigung
der Verkehrssicherheit darstellen,
gehören zurückgeschnitten. Für das
Auge eine Pracht, doch für Autos,
Fahrräder, Mopeds und Fußgänger
eine Gefahr. 

In solchen Fällen bitten wir die
Grundeigentümer die Sträucher zu
stutzen. Wenn diesem Ersuchen nicht
Folge geleistet wird, sind wir verpflich-
tet, die Maßnahmen in Hinblick auf
die Sicherheit durchzuführen. Die
Kosten dafür hat der Grundeigen-
tümer zu tragen. Wir ersuchen um
Verständnis für diese Vorgangsweise.

Zum Gesetzestext
§ 91. Bäume und Einfriedungen

neben der Straße
(1) die Behörde hat die

Grundeigentümer aufzufordern,
Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche die Verkehrssicher-
heit insbesondere die freie Sicht über
den Straßenverlauf oder auf die
Einrichtungen zur Regelung und
Sicherung des Verkehrs oder welche
die Benützbarkeit der Straße ein-
schließlich der auf oder über ihr
befindlichen, dem Straßenverkehr
dienenden Anlagen, zum Beispiel.
Oberleitungs- und Beleuchtungsanla-
gen, beeinträchtigen, auszuästen
oder zu entfernen. 

Sträucher sind auch auf
Güterwegen zu entfernen: Grundei-
gentümer von landwirtschaftlichen
Flächen im Grünland sind verpflichtet
auch entlang ihres Grundstückes
Sträucher und Gestrüpp, das in die
Wege hineinragt zu entfernen!

Strauchschnitt - ein leidiges Thema
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Lengenfelder Faschingstreiben 2012
Fantasie waren wieder kein

Freunde des Faschings vergnügten sich bei diversen Faschingskränzchen, beim

„Sautanz” und natürlich beim Faschingsumzug. Im Festsaal waren der Oldieball des LSC
und der Ball der JVP die Highlights der närrischen Faschingszeit. Die Mitglieder der jeweili-

gen Vereine sind hier Jahr für Jahr am Werk, um die  Gäste zu verwöhnen und  ihnen etwas
zu bieten. Was trotz Bemühungen jedoch in letzter Zeit auffällt, ist die sinkende

Besucherzahl bei allen Ballveranstaltungen: zu wenig attraktiv, zu wenig Aktion, Ballmüde,
Sparpaket? Am zu großen Angebot kann es nicht liegen, denn waren es 2005 noch fünf

Veranstaltungen in der Ballsaison, sind leider nur mehr zwei übriggeblieben!

Ballkommitee. Ganz im Zeichen des Wilden Westens stand der diesjährige Ball der JVP Lengenfeld.

Die traditionelle Eröffnungspolonaise des Jung-Damen- und Herrenkomitees begeisterte das Publikum.
Christian Eilenberger (r.) studierte  mit den Jugendlichen die Koreografie ein.

Die „Oldiefans“ kamen in alten, schmucken Klamotten zum legendären Ball des SC Lengenfeld. Nicht

nur Obmann Adi Fuchs, Franz Schwarzinger und Bürgermeister Otmar Gschwantner genossen den Abend.

Oldies in die Jahre gekommen?
Im Jahre 1992 wurde der erste Oldieball im Festsaal von den Lengenfelder

Sportlern veranstaltet. Diese Nacht der Freunde von Rhythmen der 70er und
80er erfreute sich immer großer Beliebtheit. „Ohrwürmer” aus der Musikbox,
alte Klamotten, Tanz und gute Unterhaltung standen im Vordergrund des Oldie-
Abends. Trotz weniger Besucher konnte man sich köstlich unterhalten und bei
flotter Musik von  DJ Lupo das Tanzbein schwingen. Die Organisatoren sind sich
aber einig: „Nächstes Jahr erwartet unsere Oldiefans und alle Tänzer ein neues
Ballkonzept!“  Franz Schwarzinger, Leopold Pfeiffer, Franz Halm und Herbert
Braun freuen sich schon jetzt über einen vollen Ballsaal 2013!

Ballkönigin. Spannend war auch die Wahl zur Ballkönigin: Johanna Braun durfte die

begehrte Scherpe „Ballkönigin 2012” entgegennehmen, Silke Weichselbaum freute
sich über den zweiten und Maria Rixinger über den dritten Platz. Präsident Johann
Penz, Obmann Lukas Weixelbaum, Bürgermeister Otmar Gschwantner, GR Ilse Schinerl
und GGR Andreas Schuster gratulierten den jungen Damen. Foto: Dorothea Anderl

Lions-Dance. Wildes Countryleben wurde den Ballgästen auch bei der Mitter-

nachtseinlage vermittelt.: Ein „Lionsdance” und eine Szene im „Saloon zur weißen Tau-
be" mit Winnitatsch und Rancher unterhielten das Publikum. Die „Life Brothers Four”
spielten Tanzmusik vom Feinsten. Foto: Dorothea Anderl
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Lengenfelder Faschingstreiben 2012
der keine Grenzen gesetzt

Freunde des Faschings vergnügten sich bei diversen Faschingskränzchen, beim

„Sautanz” und natürlich beim Faschingsumzug. Im Festsaal waren der Oldieball des LSC
und der Ball der JVP die Highlights der närrischen Faschingszeit. Die Mitglieder der jeweili-

gen Vereine sind hier Jahr für Jahr am Werk, um die  Gäste zu verwöhnen und  ihnen etwas
zu bieten. Was trotz Bemühungen jedoch in letzter Zeit auffällt, ist die sinkende

Besucherzahl bei allen Ballveranstaltungen: zu wenig attraktiv, zu wenig Aktion, Ballmüde,
Sparpaket? Am zu großen Angebot kann es nicht liegen, denn waren es 2005 noch fünf

Veranstaltungen in der Ballsaison, sind leider nur mehr zwei übriggeblieben!

Ganz im Zeichen des Wilden Westens stand der diesjährige Ball der JVP Lengenfeld.

Die traditionelle Eröffnungspolonaise des Jung-Damen- und Herrenkomitees begeisterte das Publikum.
Christian Eilenberger (r.) studierte  mit den Jugendlichen die Koreografie ein. Foto: Dorothea Anderl

kamen in alten, schmucken Klamotten zum legendären Ball des SC Lengenfeld. Nicht

nur Obmann Adi Fuchs, Franz Schwarzinger und Bürgermeister Otmar Gschwantner genossen den Abend.

Verkleiden macht Spaß! Piraten, Prinzessinnen, Clowns, Ninja-Kämpfer und...

tummelten sich im Festsaal, als die ÖVP-Frauenbewegung Lengenfeld im Festsaal ihre
tradtionelle Kinder-Faschingsparty veranstaltete. Diesmal als Schlümpfe verkleidet,
sorgten die Damen wieder für eine gelungene „Party”. Interessante Spiele, viele Rätsel,
eine Kostümprämierung, eine Tombola mit tollen Preisen, Tanz und Bewegung sowie
ein Schätzspiel für Kinder und Erwachsene standen auf dem Programm. „Heidi
Angelika”sorgte mit ihren schwungvollen Kinderliedern eine Stunde lang für beste
Unterhaltung. Obfrau Ilse Schinerl (Schlumpfine Dritte von rechts) freute sich mit ihrem
Team der ÖVP Frauen über eine gelungene  Veranstaltung. Vizebürgermeister Ing. Ernst
Thaller (links) war in dieser Runde kaum zu erkennen. Foto: Dorothea Anderl

Prominente Runde. Auch Schuldirektor a.D. Eduard Attorf, Helga Attorf, Karin

Hufnagl, Andrea Gschwantner, LSC-Obmann Adi Fuchs mit Gattin Andrea, Petra
Lackner-Gschwantner, Bürgermeister Otmar Gschwantner mit Gattin Berta und Direktor
Gerhard Hufnagl fühlten sich am JVP Ball sehr wohl. Foto: Dorothea Anderl

Die Kinder-Faschingsparty der 
Frauenbewegung begeisterte
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Bei der Jahreshauptversammlung
der FF Lengenfeld zog Kommandant
HBI Markus Hoffmann ein erfolgrei-
ches Resumee über das vergangene
FF-Jahr. 

2011 gab es vier Neuzugänge und
fünf Überstellungen von der Jugend in
den Aktivstand. Christian Kormesser,
Mathias Mikowitsch, Bernd Gwiß,
Philip Zeiler, Markus Kittenberger,
Theresa Tremmel, Sebastian Braun,
Konstantin Kormesser und Caroline
Schaider wurden von Kommandant
Markus Hoffmann angelobt.

Mit Selina Riel und Simon Mölzer,
verzeichnete die Florianijünger zwei
Neuzugänge, die ebenfalls im Rah-
men der Hauptversammlung angelobt
wurden. Aufgrund des aktuellen
Mann-schaftsstandes von 61 aktiven
Mitgliedern beschloss das Komman-
do der FF Lengenfeld, die Dienstgrade
laut Dienstanweisung 1.5.1 „Dienst-
postenplan“ anzupassen. Dadurch
ergaben sich folgende Änderungen:

• Kommandant-Stellvertreter BI
Stefan Penz ist nun Oberbrand-
inspektor.

• Der Leiter des Verwaltungsdien-
stes V Günter Gruber trägt ab sofort
den Dienstgrad „Oberverwalter”.

• Der Stellvertreter des Leiters des
Verwaltungsdienstes VM Erich
Zierlinger ist nun Verwalter und

• FM Klaus Zierlinger besetzt seit 5.
Jänner den Posten des Gehilfen des
Leiters des Verwaltungsdienstes und
wurde zum Verwaltungsmeister beför-
dert.

Der bisherige Gruppenkommandant
der 2. Gruppe des 1. Zuges, LM
Martin Eilenberger, legte sein Amt aus
zeitlichen Gründen zurück. Nachfolger
wurde FM Florian Pazderka. FM
Pazderka legte im Zuge dessen sein
Amt als Sachbearbeiter Nachrichten-
dienst zurück, diese Aufgabe über-
nimmt nun FM Benjamin Lehner. 

Weitere Beförderungen:
• PFM Philipp Freilinger zum FM
• PFM Markus Kittenberger zum FM
• PFM Theresa Tremmel zum FM
• OFM Andreas Gwiss zum HFM
• OFM Manuel Heinzl zum HFM
• LM Harald Gwiss zum OLM
• BM Andreas Winkler zum OBM

• OBM Franz Winkler zum HBM

Kommandant Markus Hoffmann
stolz: „Von unseren 84 Mitgliedern
wurden 2011 13.726 Tätigkeits-,
Übungs- und Einsatzstunden gelei-
stet. Dies bedeutet im Vergleich zum
Vorjahr eine Steigerung von 1.792
Stunden!” Besonders erwähnte er
dabei, dass im Jahr 2011 1.000
Stunden alleine von zwei jungen und
engagierten Kameraden,  FM Philipp
Freilinger und von FM Markus
Kittenberger, geleistet wurden.

Bürgermeister Gschwantner freute
er sich über die Tatsache, dass nun
erstmals ein Lengenfelder als
Unterabschnittskommandant tätig ist
und gratulierte HBI Markus Hoffmann
zu dieser Funktion. 

Viel Lob gab es auch für die
Feuerwehrjugend und deren Betreuer,
die auch im Jahr 2011 hervorragende
Arbeit geleistet hatten. Ehrengast VI
Stephan Maier lobte die FF Lengen-
feld für ihre beispielhafte Tätigkeit im
Abschnitt. Bericht FF Lengenfeld

FF Lengenfeld 2011: Über 13.000 Stunden
für Einsätze, Übungen und Aktivitäten

Faszination Feuerwehr. Selina Riel und Simon Mölzer (Mitte) wurden vom örtlichen FF-Kommando und Bürgermeister Otmar

Gschwantner im Kreise der Lengenfelder Florianijünger willkommen geheißen. Foto: FF Lengenfeld
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Neues Feuerwehr-Einsatzfahr-
zeug-Finanzierung. Das Budget
2012 unserer Marktgemeinde
enthält  wie bereits in der letzten
Ausgabe von „Treffpunkt
Lengenfeld” berichtet, auch die
Finanzierung des neuen
Einsatzfahrzeuges der Feuerwehr.
Dafür wurden budgetär 404.000
Euro vorgesehen. 

Im Detail sieht nun die
Finanzierung wie folgt aus:
118.000 Euro leistet die
Feuerwehr selbst, 20.000 Euro
Bedarfszuweisung und 81.200
Euro gibt es von Land
Niederösterreich. Damit verblei-
ben der Gemeinde Lengenfeld
184.800 Euro Finanzierung. Das
3000 Liter Rüstlöschfahrzeug
wird beim traditionellen
Feuerwehr-Event Ende Juli feier-
lich seiner Bestimmung überge-
ben werden.
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Birngruber: Fahrzeuge – erst kürzlich zugelassen

Über 300 Gebrauchtwagen unter www.birngruber.at

Birngruber
Krems  Langenlois

3500 Krems, Gewerbeparkstr. 26
Telefon 02732/891

3550 Langenlois, Wienerstraße 50 
Telefon 02734/2414

22
35

6

22
46

0

22
27

3

22
46

3

22
57

4 

22
58

2

22
59

2

22
26

3

22
33

8

22
21

2

22
60

0

22
40

9

* 
in

kl
. €

 5
00

,- 
W

ec
hs

el
pr

äm
ie

VW Golf Rabbit TDI   
EZ 09/2011, 90 PS, 11 km € 18.695,-*

VW Golf Plus Rabbit TDI   
EZ 11/2011, 90 PS, 20 km € 19.870,-* 

VW Golf Cabriolet BMT TSI 
EZ 08/2011, 105 PS, 33 km € 22.900,-

VW Touran Trendline BMT TDI 
EZ 11/2011, 105 PS, 27 km € 26.190,- 

Skoda Fabia Combi Ambiente TSI 
EZ 01/2012, 86 PS, 17 km € 14.190,-

Octavia Combi Elegance TSI  
EZ 01/2012, 105 PS, 16 km € 19.990,- 

Skoda Yeti Active TSI 
EZ 01/2012, 105 PS, 24 km € 16.330,- 

VW Polo 4 Friends 
EZ 08/2011, 60 PS, 23 km € 12.980,-*

SEAT Ibiza 5-türig Chili 
EZ 09/2011, 70 PS, 7 km € 11.200,-* 

SEAT Ibiza ST Chili 
EZ 07/2011, 70 PS, 12 km € 11.990,-*

SEAT Leon Chili-Copa 
EZ 01/2012, 105 PS, 8 km € 16.040,-*

Audi A1 1.2 TFSI Attraction 
EZ 10/2011, 86 PS, 36 km € 14.820,-* 

Bei der Wahl zu den übergeordneten
Funktionen im Bezirk in der Raabkaserne
Mautern wurde der Lengenfelder FF-Chef
OBI Markus Hoffmann zum neuen
Kommandanten des Unterabschnittes
Schiltern gewählt und im Zuge dessen in
den Rang eines Hauptbrandinspektors
befördert. Bürgermeister Otmar
Gschwantner gratulierte.  Foto: FF Lengenfeld

Neue Vitrine. Die Volksschule Lengenfeld
bedankt sich beim Elternverein für die
Anschaffung einer Vitrine, in der die
Pokale diverser Sportveranstaltungen
ausgestellt werden. Ein großes
Dankeschön gebührt der Tischlerei
Stadler für die Herstellung dieses
Stückes zum Selbstkostenpreis!

Foto: Volksschule

Ein schmuckes Plätzchen
für alle SporttrophäenKURZ NOTIERT
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Tschernobyl ist noch nicht vorbei
Gastfamilien für Sommer gesucht

Karina Sarkissova bleibt den

„Mäusen“, wie die jungen Athletinnen der
„Magic Acrobatics“ während ihrer zahlrei-
chen Auftritte in der großen Chance
genannt wurden, auch weiterhin treu. Die
Lengenfelderin Linda Steinschaden ist
ein großer Fan der Tänzerin. Um so mehr
freut sie sich über einen Besuch der
Ballerina, die ihre Favoriten der großen
Chance weiterhin im Auge hat. Die
„Mäuse“  sind mit ihren beiden
Showprogrammen für alle Events,
Firmenveranstaltungen etc. zu buchen!

Mehr als 75% aller Emissionen gin-
gen nach der Katastrophe (1986) auf
das Gebiet der Republik Belarus
(Weißrussland) nieder. Durch die
Umverteilung der im Land produzier-
ten Nahrungsmittel ist jeder Einwoh-
ner der Republik Belarus einer gewis-
sen Strahlung ausgesetzt. Ein Erho-
lungsaufenthalt in gesunder
Umgebung ist besonders für alle
Kinder sehr wertvoll.

Seit 1994 werden durch das Projekt
„Erholung für Kinder aus Belarus“ pro
Sommer 150-250 Kinder zur Erho-
lung nach Österreich eingeladen. Die
Kinder zwischen 10 und 14 Jahren
werden für drei Wochen in Familien
untergebracht und betreut. Die Kin-
der sind erholungsbedürftig, aber
nicht akut krank und werden kranken-
und unfallversichert sein. Besonders
geeignet sind Familien, die selbst Kin-
der im genannten Alter haben. Aber
auch „Großeltern“-Gastfamilien kön-
nen sich gerne an der Aktion beteili-
gen. Die Kinder sollen in der Familie
mitleben können wie eigene Kinder.

Pro Kind soll von den Gastfamilien
ein Kostenbeitrag in der Höhe von
130 € geleistet werden. 

Für Sponsoren, die sich an den
Kosten beteiligen, sind alle
Beteiligten sehr dankbar. 

Bei Interesse liegen im
Gemeindeamt die Antragsformulare
für diese Aktion auf!

Termine

23. Juni – 15. Juli 2012

14. Juli – 5. August 2012

4. August – 26. August 2012    

Fleischerei
HOFBAUER

Schillerstraße 12

3550 Langenlois

Telefon: 02734/2393
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Babytreff für

(werdende) Mütter
Der Babytreff  von der „Gesunden
Gemeinde” ins Leben gerufen,
erfreut sich bei den Mamis großer
Beliebtheit. Hebamme Gertraud
Pritz, bringt hier ihre jahrelange
Erfahrung ein und berät die Mütter in
allen Fragen, die mit einem Baby so
auftreten können. Die Kosten dafür
werden auch dieses Jahr von der
Gemeinde getragen. Dieses Angebot
ist wie auch im Vorjahr für
Lengenfelds Mütter gratis, für aus-
wärtige wird ein Beitrag von 
8 €/Babytreff eingehoben.
Treffen mit der Hebamme: 16. April,
14. Mai und 18. Juni, 15 Uhr (Juli
und August Sommerpause).Die
Mütter fühlen sich mit ihren Babies
im „Haus der Begegnung” sehr wohl
und treffen sich zum Erfahrungsaus-
tausch und Plaudern  an folgenden
Tagen: 30. April, 4. Juni, 15 Uhr. 

Einladung zur Mutterberatung
In der Ordination von Dr. Ulrich Busch (FF Haus) findet
die Mutterberatung in Lengenfeld statt. Termin: Jeden
ersten Dienstag im Monat (Änderungen vorbehalten,
bitte Anschlagtafel der Gemeinde beachten). Kinder
bis zum vollendeten 6. Lebensjahr können das
kostenlose Service der Gemeinde in Anspruch neh-
men. Nächste Mutterberatungsstunden: 17. April,
8. Mai und 12. Juni. September entfällt. Nutzen Sie
dieses kostenlose Service der Marktgemeinde
Lengenfeld!

Kaufhaus
ERICH HUFNAGL

Langenloiserstraße 67

3552 Lengenfeld

Telefon: 02719/2362

Eislaufvergnügen. Die eisigen Temperaturen Anfang Februar hatten wenigstens

einen Vorteil: pures Eislaufvergnügen auf den Teichen des Golfplatzgeländes!  An den
Wochenenden herrschte reges Treiben bei herrlichem Sonnenschein. Bewegung in der
frischen Luft tat allen gut. Besonders die Feuerwehrjugend war hier aktiv. Foto: D. Anderl

„Rückenschule” in der zweiten Klasse
Die „Gesunde Gemeinde” Lengenfeld organisierte bereits das zweite Jahr

fünf Einheiten Rückenschule in der zweiten Klasse der Volksschule mit
Physiotherapeutin Eva Schindlmaißer Scheibenpflug. Sie vermittelte den
Kindern das Bewusstsein für rückenfreundliche Bewegungen sowie schonende
Körperhaltungen auf spielerische Art. Für junge Menschen, die den Großteil
ihres zukünftigen Berufslebens im Büro verbringen könnten, eine ganz wichti-
ge Erfahrung. Das Projekt wurde zur Gänze von der „Gesunden Gemeinde”
finanziert.

TPL-Maerz-2012:TPL-Mrz-09-Start17.qxd  19.03.2012  12:32  Seite 19



Treff Punkt Lengenfeld

20    TREFFPUNKT LENGENFELD TREFFPUNKT LENGENFELD   21

Ihr Josko Partner:
MK KURT MÜLLER
Kamptalstraße 31
3550 Langenlois
Fon 02734.3107-0

NEU! SAFIR. Bündig, schlank, warm und stabil. 
Das Design-Composite/Alu-Fenster, das Maßstäbe setzt. 
Safir ist das einzige außen und innen rahmenbündige 
und außen sogar glasbündige Fenster der Kunststoff-
branche. Erstmalig: Der innovative GFK Faserverbundwerkstoff 
verleiht dem Rahmen schlanke Stabilität und sorgt 
für fantastische Wärmewerte. 
Mehr auf www.josko.at oder unter 0800.210200.

GANZ SCHÖN 
REVOLUTIONÄR

„Neues Kleid” für Kaufhaus Hufnagl
Der Spar-Nahversorger Kaufhaus

Hufnagl hat modernisiert: Großräu-
mige Umgestaltung des Verkaufsrau-
mes mit vielen übersichtlich angeleg-
ten Regalen. Modernes, kunden-
freundliches und ansprechendes
Outfit erwarten die Besucher.
Geschäftsinhaber Erich Hufnagl freut

sich mit seiner Frau Katharina Eisl
über die vielen Kunden, die zur
Wiedereröffnung gekommen waren.

Bürgermeister Otmar Gschwantner
gratulierte den Jungunternehmern zur
Initiative. Dazu kann man nur sagen:
„Kauf im Ort, fahr nicht fort!” Alles
Gute!

Neues Outfit. Birgit Unterberger, Andrea Kaufmann, Bettina Kreuzhuber, die

Chefs Katharina Eisl und Erich Hufnagl mit Julia und Viktoria, Elisabeth Gwiss und
Bürgermeister Otmar Gschwantner (v. l.) bei der Wiedereröffnung.      Foto: Dorothea Anderl

Chronik 
Kaufhaus Hufnagl

Das Kaufhaus wurde im Mai 1946
von  Berta Sax (Mutter von Frau
Berta Hufnagl, geborene Sax) von
der Vorbesitzerin Frau Leopoldine
Preiss übernommen. Diese war
auch gleichzeitig Besitzerin des
Hauses Langenloiser Straße 67.
Im Mai 1959 übernahm Berta
Hufnagl von ihrer Mutter das
Geschäft und führte es am dama-
ligen alten Standort weiter. In der
Zwischenzeit wurde das Nachbar-
haus (Langenloiser Straße 65 -
diese Hausnummer gibt es heute
nicht mehr) gekauft.
Im Dezember 1984 übersiedelte
das alte Geschäft in den Neubau.
Im September 1992 übernahm
Herr Erich Hufnagl offiziell das
Geschäft, da Berta  in Pension
ging. An der operativen Geschäfts-
führung änderte sich bis Jänner
2012 nichts. 
Am 19. Jänner 2012 fand nun-
mehr nach ganz kurzer
Umbautätigkeit und Erneuerung
die Wiedereröffnung statt.
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Sänger willkommen. Wenn Sie gerne

singen und dieses Hobby in der Gemein-
schaft des Lengenfelder Singkreises aus-
üben wollen, bitte um Kontaktaufnahme
unter  0664/73917717 (Angela Ko-
petzky). Notenkenntnisse sind von Vorteil,
aber nicht Bedingung. Diese Aufnahme
stammt vom Auftritt beim Weihnachts-
konzert 2011. Gemeinsam mit der
Trachtenkapelle Lengenfeld und dem
Chor der Volksschule wurden 835 € an
Spendengeldern ersungen und erspielt.
Auch dieses Geld wird gemeinnützig für
den Ankauf eines Spielgerätes für den
Volksschulgarten verwendet. Foto: NÖN
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Rekruten 2012. Bereits im Vorfeld bot

der ÖAAB Lengenfeld wieder einen
Informationsabend  für die stellungs-
pflichtigen Jugendlichen des Ortes an.
Oberst Christoph Konicek gab den jungen
Männern einen Einblick darüber, was sie
bei der Musterung in der Stellungskom-
mission  in Sankt Pölten erwartet. Der
Transport der Burschen wurde von der
Gemeinde organisiert. Traditionell wur-
den sie im Anschluss an die  beiden Tage
nach der Rückkehr von der „Musterung“
von der Gemeinde zu einem  Mittagessen
eingeladen. Foto: Dorothea Anderl
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Meldung über besondere Leistungen. Ob Matura, ein abgeschlossenes Studium, eine bestandene Meisterprüfung,
oder die Verleihung einer Auszeichnung - über diese Dinge wollen wir berichten. Scheuen Sie sich nicht, uns ihre
„außerordentlichen Leistungen“ mitzuteilen. Ein Anruf oder Besuch in der Gemeinde genügt. 
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Buntes Treiben herrschte am Fa-
schingssamstag. Beim Festsaal fand
der bunte Narrenzug den Abschluss.

Schulleiterin Andrea Schuster bedankte
sich im Namen der Volksschule bei

allen Mitwirkenden.  Die Vertreterinnen
der Frauenbewegung, sorgten für das
leibliche Wohl. Der Erlös wird für den

Ankauf von Lehrmitteln verwendet.

DIE GRUPPEN 2012 
Musikkapelle - (St)einbruchkapelle
Kindergarten - Gestiefelter Kater

Volksschule 1. Klasse -  Enten
Volksschule 2.Klasse -Computermäuse

Volksschule 3. Klasse:
Scheichs & Bodyguards

Tennisverein - Oadeana-Schule
FFW-Jugend - Zirkus

FFW-FF - Auto der Zukunft-
„Rosenbeidl 2050“
JVP -Ghostbusters

Radlfahrer - Schuldenfresser
Käferclub Lengenfeld -

Weißwurschtparty
Gesunde Gemeinde - Zumba

Sportverein - Sparpaket
Auer/Halm - Apres Ski

TOPAUSSTATTUNG

Klimaanlage

Radio - CD Center

Bordcomputer

u.v.m.

JAHRE*
GARANTIE

Symbolfoto I Kraftstoffverbr. 4,1 - 6,7l/100km, C0 -Emission 107g - 159/km
1) 3.9% Fixzinssatz, gültig für die komplette Laufzeitvon 36 Monaten / 2) Angebot gilt auf Lagerfahrzeuge

*Beginnend mit Auslieferung, beschränkt auf 80.000km.

9.990,- 8.190,- 11.590,-
2) 2) 2)

2

1)

Jetzt mit 3,9%
Ford PowerLeasing

Mächtig Technik
für weniger Verbrauch.

Der Ford Haupthändler für den Zentralraum NÖ

A-3500 Krems an der Donau
Gewerbeparkstrasse 13

Tel.: 02732/81410
e-Mail: krems.verkauf@blum.co.at

(gegenüber Baumarkt Hornbach)

(St)einbruchkapelle Oadeana-Schule. Die Steinbruchkapelle sorgte für den musikalischen Gleichschritt beim

Faschingsumzug. Die Gefangenen wurden natürlich von den Vollzugsbeamten streng bewacht (links). Der Tennisverein mutierte beim
Umzug zu einer Oadeana-Schule, bei der die Pause natürlich oberste Priorität hat. Foto: Dorothea Anderl
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Fit in den Frühling. Mit der Gruppe „Zumba Fitness“ war die „Gesunde Gemeinde” Lengenfeld unterwegs. Mit ihren Darbietun-

gen begeisterten sie die Zuschauer.(links); Ghostbusters. Die Junge ÖVP Lengenfeld waren mit dem Titel „ Ghostbusters“ als

Geisterjäger unterwegs. Manche waren sehr gruselig anzusehen. 

Computermäuse & gestiefelte Kater. Computermäuse unter sich. Irene Vesselsky präsentierte sich mit ihren Kindern in

der Computerwelt. Weitere Mottos der Schule waren Enten, Scheichs und Bodyguards (l.); Kindergartenleiterin Martina Swift war mit
Ihrem Team und den Kleinen als „gestiefelte Kater” unterwegs.  

Feuerwehr & Apres Ski.” Die Feuerwehr war mit „Zirkusluft” (links) und der Kampftruppe  „Rosenbeidl 2050“ , die in die

Zukunft sah, vertreten. Auch die Gruppe „Apres Ski” sorgte für gute Laune und heiße Getränke.  Fotos: Dorothea Anderl

„Großer Narrenzug“ durch Lengenfeld
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AUS DEM PFARRGEMEINDERAT

Sternsinger 2012. Die

diesjährige Spendenaktion der
Sternsinger brachte einen Erlös
von fast 2.500 Euro in der
Gemeinde Lengenfeld.  Agnes,
Georg Wimmer und Maximilian
Mosauer waren ein Team, das
die Lengenfelder Haushalte
besuchte. Michaela Hufnagl
organisiert jedes Jahr die
Gruppen, was zunehmend
schwieriger wird. Danke an alle
Kinder und Begleitpersonen,
die sich Zeit genommen haben,
um auch diese Aktion in unse-
rer Gemeinde durchführen zu
können. Foto: Dorothea Anderl

1. APRIL 2012
PALMSONNTAG

9 Uhr  Hl. Messe

5. APRIL 2012
GRÜNDONNERSTAG

18 Hl. Messe

6. April 2012  
KARFREITAG - 

15 Uhr Karfreitagsliturgie

7. APRIL 2012
KARSAMSTAG 

20 Uhr Osternachtsfeier

8. APRIL 2012 
OSTERSONNTAG

9 Uhr Hl. Messe

9. ARIL 2012
OSTERMONTAG

8.30 Uhr Hl. Messe

BEICHTGELEGENHEIT
Am Palmsonntag eine halbe Stunde
vor und bei Bedarf im Anschluss an

die Hl. Messe; während der
Kreuzwegandacht um 15 Uhr

Am Gründonnerstag eine halbe
Stunde vor der Hl. Messe

Am Karsamstag von 10.30 Uhr bis
12 Uhr und von 19 Uhr bis 20Uhr

Am Ostersonntag eine halbe Stunde
vor und bei Bedarf auch im
Anschluss an die Hl. Messe

PFARRTERMINE
Wahlen. Bei der letzten Pfarrge-

meinderatssitzung wurde seitens der
Diözese St. Pölten offiziel bestätigt,
dass die ursprünglich geplante
Pfarrgemeinderatswahl auf 2013 ver-
schoben wird.

Pfarrkanzlei. Bis auf weiteres ist die
Pfarrkanzlei in Lengenfeld nicht regel-
mäßig besetzt. Zuständig ist für
Lengenfeld ist gegenwärtig Dechant
Günther Walter in Krems-Lerchenfeld
( 02732/82985.

Erstkommunion. Fixiert wurden
auch die Termine für die
Erstkommunion. Diese findet  am 13.
Mai um 9 Uhr statt.

Firmung.  Der Termin für die
Pfarrfirmung wurde mit 17. Juni,  9
Uhr, festgelegt.

Infos/Auskünfte. Für die Annahme
von Messen und sonstige Auskünfte
ist Pfarrgemeinderat Martin Krenn
unter   0664/80109 5829
erreichbar.

Neues Angebot: Spiele & Geselligkeit

Neu im Programm der „Gesunden Gemeinde” ist der sogenannte Nachmittag „Spiel &
Spaß für 55+” im Haus der Begegnung. In gemütlicher Runde gibt es Unterhaltung mit
Gesellschaftsspielen. Die vorerst nächsten Termine 2. und 23. April, 14 Uhr. Je nach
Interesse wird dieser Nachmittag fortgesetzt. Ansprechpartner: Arbeitskreisleiterin
Dorothea Anderl bzw. Ingrid Schindler ( 0680/3034698). Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. 
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Sparkasse (140 Jahre) und
Hilfswerk Langenlois (20 Jahre) freu-
en sich heuer über runde
Geburtstage, der Werbeslogen „In
jeder Beziehung zählen die
Menschen” trifft in diesem Fall wirk-
lich auf beide zu.

Die Sparkasse
Langenlois ist tief in
der Region verwurzelt.
Direktor Karl Markstei-
ner: „Für uns ist es
daher selbstverständ-
lich, dass wir vorhande-
ne Stärken und
Potentiale im regiona-
len Umfeld der
Sparkassen erkennen,
aktivieren und zusam-
menzuführen. Dafür
unterstützen wir vor
allem Aktivitäten, die in
unserer schnelllebigen
Gesellschaft, die
immer mehr von
Globalisierungsgedan-
ken geprägt wird, als
zentrale Werte oft

übersehen werden!” Aus fast 1000 €
Kundenspenden wurde nach
Unterstützung der Partner, der s-
Versicherung, der s-Autoleasing und
dem Autohaus Ruiner der versproche-
nen Verdoppelung, der Kilometerprä-
mierung im Jubiläumsjahr und nach

großzügiger Aufrundung Ihrer Spar-
kasse Langenlois ein Chevrolett
SPARK mit vollem Tank und drei
Jahren Gratisservice dem Hilfswerk
übergeben: Ein tolles Geschenk für
das Hilfswerk und für ein menschli-
ches Miteinander in der Region.

Übergabe. Vdir. Johann Auer, Hedda Buchinger, Hofrat Dr. Helmut Graser, Präsident Mag.Dr. Gerhard

Maly, Wilma Jungwirt, Silvia Kirchberger, Harald Ruiner, Landtagsabgeordneter Josef Edlinger,
Vizebürgermeister Ing. Leopold Groiss, Vdir. Karl Marksteiner, Bürgermeister Hubert Meisl, Cornelia
Schmid-Gaus und Hilfswerk-Regionalleiterin Claudia Hahn; Foto: Erwin Rögelsperger

Treff Punkt Lengenfeld
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Energiesparen rechnet sich:
s Energiespar�nanzierung.

www.sparkasse.at/Langenlois

* Die Energieprämie gibt es beim s Bauspardarlehen. Sie beträgt einmalig 5 ‰ der tatsächlich zugesagten Darlehenssumme, max. 500 Euro pro 
Darlehensvertrag. Voraussetzungen:  Einlangen des Darlehensauftrags für energiesparende und -gewinnende Maßnahmen, Renovierungen oder 
Sanierungen sowie Haus- oder Wohnungsneubau bis 30.6.2012 und Erfüllung der auf www.sbausparkasse.at angeführten Bedingungen bis 31.12.2013.

Langenlois
In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Die Energiepreise steigen und steigen. Da lohnt es sich, über Energiesparen nachzudenken. 
Ob Sie sanieren, renovieren oder neu bauen, ob Sie über energiesparende oder energiege-
winnende Maßnahmen nachdenken – unsere Kundenbetreuer informieren Sie über alle aktuellen 
Förderungen und �nden für Sie die passende Finanzierung: vom s Bauspardarlehen bis zum 
s Wohn Kredit. Jetzt in Ihrer Sparkasse Langenlois.

Bis zu  
500 Euro  

Energie- 
 prämie*

Partner der
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Folgende Angebote  werden begei-
stert  im Turnsaal und im „Haus
der Begegnung“ angenommen:
Zumba  - 33 Teilnehmer, Rückenfit-
Turnen - 23 Teilnehmer, Senioren-
turnen - 15 Teilnehmer, Pilates mit
17 Teilnehmer, Mutter-Kind-Turnen
- 10 Familien, Treffpunkt Tanz –
Tanzen ab der Lebensmitte - 15
Teilnehmer, Spielenachmittag für
55+, Babytreff und Mutterkind-
Runden, Rückenfit in der 2. Klasse
Volksschule
 Achtung: Nordic Walking Treff
jeden Dienstag,  ab  18 Uhr
Treffpunkt Gemeindeamt. Keine
Anmeldung erforderlich.

AUSZÜGE AUS DER LETZTEN
ARBEITSKREISSITZUNG

 Barbara Ziegler wurde als neue
Regionalbetreuerin des „NÖ Tut
gut” vom Team herzlich begrüßt.

 Spezielle Angebote für 55+:
Treffpunkt Tanz ab der Lebens-
mitte: Donnerstags, ab 18 Uhr,
Reigentänze, Tänze für die
Koordination 
Spielenachmittag, Montags ab 14
Uhr (Info über Termine im Gemein-

deamt oder auf den Anschlag-
tafeln).

 Los geht’s Gehweg: Im Durch-
schnitt gehen wir täglich circa
3.000 Schritte. Dreimal so viel
wären für die Gesundheitsför-
derung notwendig. Derzeit wird ein
neuer „Los geht’s Gehweg“ in der
Gemeinde geplant! Wir freuen uns
auf die Präsentation im Sommer.

 „Kompostparty“ eigener Kom-
post im Garten- Workshop am 2.
Mai 2012, 17 Uhr  im Freigelände
„Haus der Begegnung”.
Kostenlose  Aktion Natur im
Garten. Hier wird aktiv eine
Kompostmiete angelegt. Weiteres
Thema: Ansetzen von Jauchen und
Brühen. Dauer circa drei Stunden.
Für Interessierte bitte um
Anmeldung im Gemeindeamt.

 AKTIV-Vortrag „Beschwerden
des Bewegungsapparates“  mit
Dr. Jürgen Hörhahn, Allgemein-
und Sportmediziner am Dienstag,
9. Oktober 2012. Einladung folgt!

 Gemeinschaft (er) leben –So-
ziale Beziehungen gestalten. Die
Initiative „Tut gut!” bietet für
„Gesunde Gemeinden” einen wei-
teren Schwerpunkt in der Reihe
„Mentale Gesundheit“. Ein diesbe-
züglicher aktiver Workshop bzw.
Wanderung wird im Mai/Juni statt-
finden. Genaue Infos folgen!

 Familienwandertag am 
21. Oktober 2012

 Vorstand. Für die nächsten
zwei Jahre wurde die Leitung der
„Gesunden Gemeinde” Lengenfeld
bestätigt: Arbeitskreisleitung: Do-
rothea Anderl (Andreas Waldmül-
ler); Schriftführerin: Nicole Huf-
nagl. Sie wollen gerne im offenen
Arbeitskreis Ihre Ideen einbringen?
Sie sind jederzeit herzlich willkom-
men. Weitere Infos unter
anderl@lengenfeld.at oder
 0676/841881-200.

Gesunde Gemeinde 
Es ist viel los bei uns!

Treff Punkt Lengenfeld
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Zumba-Fieber
hält an. Mit 33

Teilnehmern war
die Zumbagruppe
wieder die stärkste
Turngruppe im
Turnsaal. Der Run
auf diesen Fit-
nesstanz hält wei-
terhin an. Einfach
Spaß an der
Bewegung mit
Zumba Hits stehen
hier im
Vordergrund. 

Foto: Anderl
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Treff Punkt Lengenfeld

Neu im 

Gasthaus

Hartmann Anderl

Leckere kalte und warme Buffets

für jeden Anlass. 

Auch Catering auf Bestellung!

Das Gasthaus Anderl 

verwöhnt seine Gäste mit kulinarischen

Leckerbissen und Hausmannskost.

Jeden Tag frisches Mittagsmenü!

Geöffnet ist täglich ab 9 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Langenloiser Straße 15 -  02719/2351

Auch die Generation „55+” hält sich fit. Freitags bringt Helga
Schweighart Schwung in die 15 köpfige Gruppe. Gymastik,
Dehnen, Strecken und Koordinationsübungen gehören zum
Programm.                 Fotos: Dorothea Anderl

Treff Punkt Lengenfeld 2/2012
Die nächste Ausgabe von „Treff Punkt Lengenfeld’’
erscheint Ende Juni 2012. Wir bitten unsere Vereine,
ihre Berichte wieder laufend im Gemeindeamt abzuge-
ben. Kontaktperson: Dorothea Anderl. Anzeigen-
schluss ist der 25. Mai 2012. 

Petra Kloiber Bartusek stärkt und dehnt montags die Muskeln mit
ihren Therabändern. 23 Teilnehmer besuchen diesen Kurs.

Gitti Jordan Ritzinger (Zweite von links stehend) legt besonders
viel Wert auf Körperhaltung. Mit ihren Pilatesübungen  halten sich
die 18 Teilnehmer im Turnsaal Lengenfeld fit..
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